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Klassifizierungsschritte 

Aufbau der Bewertungsmatrix und Hinweise zum Ausfüllen 
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(Blatt 6-18) 

In der 1. Zeile sind der zu bewertende Typ und 
die zu bewertenden Zustandsklassen angegeben. 
Die weitere Bewertungsmatrix ist in 2 Sektionen 
mit insgesamt 7 Bewertungselementen (BE) gegliedert: 
Sie enthält zwei Arten von Formularfeldern: 
1. Freitextfelder in die für BE 1. die vorkommenden 
Strukturelemente und für BE 2., 5. und 6. 
die entsprechenden Zahlenwerte einzutragen sind. 
2. Auswahlfelder mit vorgegebenen Werten . 
Die Abstufung der Werte ist in einer Drop-Down
Liste hinterlegt. 

1. "Hydromorphologische Strukturelemente" 
In der linken Spalte (Spalte B; weiße Felder) sind die ökologisch 
bzw. biozönotisch relevanten Strukturelemente aufzuführen. 
Die Prozentangaben in den farblich gekennzeichneten 
Zustandsklassen (Spalte D-R) beziehen sich auf die flächenhaften 
bzw. linienhaften Anteile der jewiligen Strukturelemente. 
Die für die Abweichung vom sehr guten Zustand eingetragenen 
Werte sind absolute Prozentangaben! 
Dieses Bewertungselement 
ist zwingend für alle Typen auszufüllen! 

2. bis 4. "Morphologische Bedingungen" (QE 2-6) 
und 5. bis 7. "Tideregime" (QE 2-8) 
Sie sind so weit möglich und ökologisch relevant auszufüllen. 
(s.a. Tabellenblätter Morphologie, Substrat und Hydrologie) 

Werden in dieser Sektion Eintragungen gemacht, so sind 
zumindest die als mandatory gekennzeichneten Felder 
zu füllen . 

Die unter 2. für die Abweichung vom sehr guten Zustand 
eingetragenen Werte sind absolute Prozentangaben! 

Sollte es unter keinen Umständen möglich sein, 
Werte für die BE 2. bis 4. und 5. bis 7. zu finden , so ist 
der jeweilige Block, und nur dieser(!) 
für diesen Typ zu löschen. 
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Morphologie 

Hydromorphologische Komponente: Morphologische Bedingungen 
Für jeden Gewässertyp sind zu folgenden hydromorphologischen Komponenten die biozönotisch relevanten Bedingungen 

für den sehr guten, guten und mäßigen ökologischen Zustand zu definieren: 

- Tiefenvariation 
- Menge, Struktur und Substrat des Gewässerbodens 
- Struktur und Substrat des Meeresbodens 

(Übergangsgewässer) 

(Küstengewässer) 

- Struktur der Gezeitenzone 
Für die Beschreibung der morphologischen Bedingungen wird zudem vorgeschlagen, das charakteristische Formeninventar darzustellen. 

Zur Orientierung sind in der nachfolgenden Tabelle die physiko-chemischen Faktoren (gern. CIS 2.4 Guidance) aufgeführt, 
die die Eigenschaften der jeweiligen Gewässertypen und somit die Struktur und Zusammensetzung der Biozönosen bestimmen 

Type 

Depth 
[m] < 30 

> 30 

Substratum 

lntertidal Area 

Quelle: CIS 2.4 T 

mud - silt 
sand - (gravel) 
cobble - hard rock 
mixed sediment 

< 50% 
>50% 

N1 N2 N3 N4 NS 81 82 83 

e3E9E9E9 ~ E9E9E9 

§~§~~~~~ 
X X X 

84 

X 

X 

X 

X 
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Substrat 

Struktur und Substrat des Gewässer-/ Meeresbodens 

Die Einteilung der Substrate gemäß CIS 2.4 Guidance (Küsten- und Übergangsgewässer) 

erlaubt nur eine sehr pauschalisierte Unterteilung der Substrate in Schlick (Mud), Sand/Kies, 
Hartsubstrat (Steine, Blöcke u. Fels) und Mischsedimente. Organogene Substrate werden 
für die morphologische Bewerung nicht in Betracht gezogen. 
Um eine vergleichbare Bewertung der Substrate zu gewährleisten, ist es erforderlich, 
die 4 Sedimentklassen einheitlich anzusprechen und deren jeweiliege Verbreitung 
im Wasserkörper mit vergleichbaren Verfahren zu ermitteln. 

1. Für die WRRL-Klassifizierung der Substrate wurden die ternären Systeme 
von R.L. Folk (1954) und D. Lang (2006) entsprechend der o.g. 
Sedimentklassen modifiziert und um Hartsubstarte ergänzt (s. Abb. 1 ). 
Dieses Klassifizierungssystem soll eine Einteilung der Substrate 
sowohl durch Korngrößenanalysen, Fernerkundungsmethoden und 
hydroakustische Verfahren wie auch durch Grobansprache 
im Gelände (Taucher, Greifer) erlauben. 90 

~ 
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2. Bezüglich der Struktur der Sedimente sollten zudem der Wassergehalt 
für schlickige, sandige und kiesige Substrate mit hoch, mittel und 
gering, sowie die Sohl- und Besiedlungsrauheit mit glatt, 

100 ........,._ ••~ K>es 0 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 
Schlick Anteil Sand/Kies [%] Sand/Kies 

mäßig rauh und sehr rauh angegeben werden. (< 0,063 mm) (0,063 - 2 mm) 

Abb. 1: Ternär-Plot mit den Sedimentklassen Schlick (grün), Sand/Kies (gelb), 
Hartsubstrat (roter Rand) und Mischsedimente (hellblau). 

3. Laut CIS 2.4 Guidance soll je Wasserkörper nur das vorherrschende 
Substrat betrachtet werden. Da jedoch die unterschiedlichen 
biologischen Qualitätskomponenten (QE) auch deutlich unterschiedliche 
Anforderungen an das für sie geeignete Substrat stellen, reicht eine derartige 
Beschreibung nicht aus. 
Daher sollen die Ergebnisse, die mit den unter 1. genannten Methoden und bei 
Verwendung der in Abbildung 1 dargestellten Klassengrenzen gewonnen werden, 
in einem Geographischen Informationssystem (GIS) bezüglich ihres flächenhaften 
Vorkommens analysiert werden (s. Abb. 2). 
Die Ergebnisse der flächenhaften Auswertung sind bei der Bewertung mit den 
Werten der Referenzmatrix des jeweiligen Typs abzugleichen. 

4. In bestimmten Fällen, wie z.B. Helgoland (Typ NS), kann es erforderlich sein, 
zusätzlich zur Verteilung der 4 Substratklassen, zwischen unterschiedlichen 
Faziesräumen je Wasserkörper zu unterscheiden. Diese Substratfaziesräume 
ergeben sich zumeist schon aus den hydromorphologischen Strukturelementen 
und sollten mit diesen im Einklang stehen. 
Aufgrund dieses Sachverhaltes stehen auf den folgenden Referenzmatrizes auch 
je Typ eine Primär- und ein Sekundärfazies für die Bewertung zu Verfügung. 

Abb. 2: Flächenhafte Verteilung der Substrate am Beispiel der 
Wasserkörper der FGE Elbe; Helgoland im Detailausschnitt. 
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Hydrologie 

Hydromorphologische Komponente: Tideregime 
Für jeden Gewässertyp sind zu folgenden hydromorphologischen Komponenten die biozönotisch relevanten Bedingungen 

für den sehr guten, guten und mäßigen ökologischen Zustand zu definieren: - Süsswasserzustrom (Übergangsgewässer) 
- Richtung der vorherrschenden 

Strömungen (Küstengewässer) 

- Seegangsbelastung 

Zur Orientierung sind in der nachfolgenden Tabelle die physiko-chemischen Faktoren (gern. CIS 2.4 Guidance) aufgeführt, 
die die Eigenschaften der jeweiligen Gewässertypen und somit die Struktur und Zusammensetzung der Biozönosen bestimmen 

Type N1 N2 N3 N4 NS B1 B2 B3 B4 

Tidal Range aaa@a§§§ [m] < 1 X 
1 - 3 
>3 

Current Velocity 
[kn] < 1 a~a~a§§a 1 - 3 X 

>3 

Wave Exposure 
extremely exposed 
very exposed X 
exposed X X 
moderately exposed X X X 
sheltered X X X X X 
very sheltered X X 
extremelv shelterd 
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Tvo:81 
oligohalines inneres Küstengewässer 

1. Hydromorphologlsche 
Strukturelemente 

flächenhafte Elemente 

Schlickaebiete 

Salzaraslandschaften 

Strömunasrinnen 

Sandoebiete 

linienhafte Bemente 

mnnd.1tory/ 

optSonal 

m3ndatory 

Sehr guter Zustand 
(mandatory_J 

Charaktertstlsch Im 

Referenzzustand sind: 

Guter Zustand 

durch Vergrö!crung (+), 

Vcrklelncn.mg H der 

Typ B1 

Mäßiger Zustand und schlechter 

durch Vergrößerung (+), 

Verklelnerung H der 

~

flkllenh• n. Elom~n~le mit 30 % ~•:chenh•n., El:m••~"' um: 20 % ~•:chenhan., El:menh, um: 

- 20 % - < 5 % - > 

- 20 % - < 10 % - > 

- 60 % - < 20 % - > 
- % < % O> 

- % < % O> 

- % < % O> 

§

llnlenh•O. Eleme~te§mlt % §llnlenhafte,Ele:••"'§um: % 

% < % 

% < % §
llnlenh•O.,Ele:••te§um: 

0 
% 

> 0 % 

> 0 % 
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Tvo: B2a (Bodden) 
mesohaline inneres Küstengewässer 

1. Hydromorphologlsche 
Strukturelemente 

flächenhafte Elemente 
Schlickaebiete 

Salzoraslandschaften 

Strömunasrinnen 

Sandaebiete 

oraanoaene Substratbereiche 

Windwatten 

linienhafte Elemente 

m:md:itoryf 

lo~onal 

mond:itory 

Sehr guter Zustand 
(man dato_!}'_) 

Charaktertsllsch Im 

Referenzzustand sind: 

Hehenhafte Elemente mit 

20 

5 
10 

40 

10 

Guter Zustand 

durch Vergrößerung(+), 

Verkleinerung H der 

Typ B2a 

Mäßiger Zustand und schlechter 

durch Vergrölktrung (+), 

Verkleinerung (-) der 

~

fl•chcnh•ft" El:mcn~lc um: 
20 

% ~fl:chenh•fto• El:m•nlc um: 

< 5 % - > 
< 10 % - > 
< 20 % - > 
< % 0 > 

< 5 % - > 
< % 0 > 

§
llnlenhaftoElom°".'"§mlt. % §llnlonh•fto•Elo:••'"aum: % 

% < % 

% < % §
llnlonh•fto•El•:enlc§um: 

0 
% 

> 0 % 
> 0 % 
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Typ B2b 

Tvo: 82b /Förden) mandatory/ Sehr guter Zustand 1 Guter Zustand Mäßiger Zustand und schlechter 
mesohaline innere Küstengewässer option.Jil (mandatory ) 

1. Hydromorphologische mandatory Charakteristisch fm durch Vergrößerung (+), durch Vergröllerung (+), 

Strukturelemente Referenzzustand sind: Verkleinerung H der Verklelncrung H der 

flächenhafte Elemente fllchenh.11fte Elcmen~ 

~~~- ~ :-~, Abrasionsfiächen 30 50 % ,___ ,___ -
Sandriffe 5 • 10 % < 5% > 5 % - ,___ -
sandioer Vorstrand 10 20 % < ~ % > 10 % - -
Windwatten 5 10 % < 5 % > 5 % 

orqanoqene Substratbereiche 10 . =::JQ % < ~ % > ~ % 

kleinere Buchten 20 . ~ % < 10 % > ~ % ,___ 
% < % > 0 % ,___ ,___ -

linienhafte Elemente llnlenhatte Elemente mit: llnlenh.:aftcr Elemente um: lln lenhafter Elemente um: 

Buchtenküsten 

§ · B % §< a•;, §> 8 % sandiqe Brandunosküste - 20 % < % > % 
festgelegte Küste · 10 % < % > % 

Morphologische Bedingungen: (wenn unter 2. - 4. Eintragungen gemacht werden konnen, ist das Feld mandatory/optlonal zu beachten !) 

Charakteristisch Im Vergrößerung(+), Verkleinerung(-) Vergrößerung (+), Verkleineru ng (-) 

2. Tiefenvariation mandatory Referenuustand sind: der Tlefenstufc um: 

~>w, 
0-5 m il-iI ; · 
5-10 m · 50 % < % > 10 % 
10-15 m · 50 % < % > ~ % 

>15 m · 10 % < % > 10 % ,___ 
m - % < % > --------9 % 

m - % < % > 0 % ,___ 
m - % < % > .________Q % 

3. Substrat Charakteristisch Im Verschiebungen hin zu: Verschiebungen h in zu: 

3.1 Primäre Substratfazles mandatory Referenuust:and sind: -3.1 .1 Flächenanteil Schlick (Mud) [%] 40 -~- 40 ~- 0 . 100 % ,___ 
3.1.2 Flächenanteil Sand/Kies [%] 25 • 50 % 50 · 60 % 0 . ,__.1QQ % 
3.1.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 10 • 20 % 10 . 30 % 0 . 100 % ,___ 
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] 10 · 30 % 5 · 10 % 0 ----1.QQ % 
3.1.5 Wassergehalt mittel mittel 1aerina 

3.1.6 Sohlrauheit mäßiq rauh mäßiq rauh lqlatt 

3.1. 7 Besiedlungsrauhert mäßig rauh mäßig rauh ;glatt 

4. Gezeitenzone mandatory 

4.1 Anteil Sublitoral 

a - ~ % § · B % § · §1% 4.2 Anteil Eulitoral · 10 % · 20 % · 100 % 
4.3 Anteil Supralitoral . % · 10 % . 100 % 

Tideregime: (wenn unter 5. - 7. Eintragungen gemacht werde n kcinnen, Ist das Feld mandatory/optional zu beachten !) 

5. Tidenhub mandatory Charakteristisch Im Referenzzustand: Ver!lnderung um: Ver!lnderung um: 

5.1 mittlerer Tidenhub I< 1 o,2l m bis zu 1· 1 o.1lm mehr als 1 • 1 0,11 m 

6. Strömung Charakteristisch im Referenzzustand: Veränderung um: Veränderung um: 

6.1 vorherrschende Richtung mandatory zu variabel bls zu 

1. 1 o.11~, 
mehr als 1. 1 0,11~, 6.2 maximale Geschwindigkeit optional < 0,3 mls 

7. Seegangsbelastung Charakte'ristisch Im Referenzzustand: Veränderung zu: Veränderung zu: 

7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) mandatory !geschützt 

1 · 1 1 

mäßig exponiert oder exponiert oder 

7.2 Expositionsrichtung optional sehr geschützt extrem geschützt 1 
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Tvo: 83 INnd:atol')'f I Sehr guter Zustand 
mesohalines offenes Küstengewasser o_ptlonal (mondetory) 

1. Hydromorphologlsche mandatory I Charaktfflstlsch Im 

Strukturelemente R, rerenz:nistand sind: 

flächenhafte Elemente 

Abrasionsflächen 

Sandriffe 

sandiger Vor.;trand 

Windwatten 

organogene Substratbereiche 

linienhafte Elemente 
Kliffküste 

sandi_Re Brandungsküste 
fest_geleQ_te Küste 

. 

. 

. 

. 

~

.kh .. ••••El""."•l•mh 

§
ll•leoha•• El•moo'.• §m•· 40 % 

• 70 % 

• 10 % 

Guter Zustand 

dun::h Vergr6ßen.tn; (+), 

Ver1delnerung (·) der 

~

••••••••• .. ei;m•ot••m, 
< 
< 
< 
< 

< 
< 

linienhaifter Elemente um: 

§:§: 

Typ B3 

Mäßiger Zustand und schlechter 

durch Vergr61en,ng (•), 

Vcrtldnuung 1·1 der 

~ 
....... ,ne, El:mo••• •m, 

> 
> 
> 
> 
> 
> 

§
ll•~""•""El•m:•••§•m, 0 % 

> 0% 
> 10 % 

Morphologische Bedingungen : {wenn unte r 2. • 4. Eintragungen gemacht werden konnen, bt da:i Feld m;mcfotory/option.11 zu beachten!) 

2. Tiefenvarlatfon mand:uory 
0-5 m 
5-10 m 
10-15 m 

> 15 m 

3. Substrat 
3.1 Primäre Substratfazies 

m 
m 
m 

mandatory 

3.1 .1 Flächenanteil Schlick (Mud) 

3.1.2 Flächenanteil Sand/Kies 

(%) 

(%) 
3.1 .3 Flächenanteil Mischsedimente (%] 
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat (%] 

3.1.5 Wassergehalt 

3.1.6 Soh lrauhelt 

3.1.7 Besledlungsrauhelt 

optional 3.2 Sekundäre Substratfazies 

3.2.1 Flächenanteil Schlick (Mud) 

3.2.2 Flächenanteil Sand/Kies 

(%] 

(%) 

3.2.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 
3.2.4 Flächenanteil Hartsubstrat 

3.2.5 Wassergehalt 

32.6 Sohlrauhelt 
3.2.7 Besiedlungsrauheit 

4. Gezeitenzone 
4.1 Anteil Sublitorat 

4.2 Anteil Eulitoral 

4.3 Anteil Supralitoral 

Tidere_g_ime: 
5. Tidenhub 
5.1 mittlererTldenhub 

6. Strömung 
6.1 vorherrschende Richtung 

6.2 maximale Geschwindigkeit 

7. Seegangsbelastung 
7.1 Seegangsexposltion (CIS 2.4) 

7.2 Expositionsrichtung 

(%] 

mand1Iory 

mandatory 

mandatory 

optlonel 

mnndatory 

optional 

Charaklfflstlsch Im Vergr6Berung (+), Ver1delnerung (·) 

~

Re••-=-•~•~•, 50 % ~•-"'

1

•

1

•"""

1

•:m,~o % 

- so % - < 10 % 

- 50 % + < 10 % 

- 5 % + < 10 % 

• % < % 

- % < % 

- % < % 

Charaklertstlsch Im Refe,-nuustand: 

s.:1ndlge Außenküste 

______i_, 

~
1:~1~: 

• 30 % 

• 30 " 
mittel 

mäßig rauh 

mäßig rauh 

!gering 

~ 
sehr rauh 

0 

10 
10 
50 

§ ·ä00% • 10 "4 

. " 

Verschiebungen hin zu: ,-~% • 60 % 

• 10 % 

- 10 % 

~ 
mäßig rauh 

mäßig rauh 1 

i-~% • 10 % 

• 10 % 

- so% 
.9.!!:!!:![_ 
~ 
~ 

a ·§ " · 20 " 
• 10 % 

Vergr6&erung (+), Ver1tlelnerung 1-) 

~ 
... rt ......... :m, 

> 
> 
> 
> 
> 
> 

Verschiebungen hin zu: 

~

- ~ 00 % 
• 100 % 

. 5 " 

. 5 " 

~ 
lglatt 
_g_latt 

] -~ % 0 • 100 % 
. " 

0 - 40 % 

.!!22!l 
glatt 

~ 

§·§!" • 100 % 

• 100 % 

(wenn unter 5 .• 7. Elntr.1gung~n g~ch.!.!'~den können, Ist d:ss Feld m.incl::itoryfoption::a l zu be::ichtcn !) 

(Charakteristisch Im Rere,-nzzustand: Ver1nderung um: Vertnderung um: 

I< 1 0.2 lm bis zu 1 • 1 o,1lm mehr als 1 • 1 o.1 lm 

Charaklertstlsch Im Refe~nzzustand: Vartnderung um: Varlnd■rung um: 

zu variabe l bis zu 

1. 1 0.11:~ 
mehr als 

1. 1 0.11:,, < 0.3 mla 

Charak1er1stlsch Im Refa,-nuustand: Vertnderung zu: zu: 

!exponiert I I 1 
exponiert °"" ode, 

NW • E mäßig exponiert 
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Typ 84 

Tvo:B4 mandatory/ Sehr guter Zustand 1 Guter Zustand Mäßiger Zustand und schlechter 
meso-polyhal. offenes Küstengew. optional (mandatory) 

1. Hydromorphologische m:mdatory Charakteristisch Im durch Vergrößerung(+), durch Vcrgröfl.erung (+) , 

Strukturelemente Referenzzustand sind: Vc rktelncrung (-) der Verkleinerung (-) der 

flächenhafte Elemente flk henhafte Elemente mit fH:lchcnhaftcr Elemente um: fl.llichenh.after Elemente um: 

Tiefwasserbereiche (15 - 40ml 

i i l i~ ; · il' ; · 
% > % 
% > % 
% > % 
% > % . % % > % 

- % % > % 
linienhafte Elemente llnlenhafte Elemente mit: llnlenhatter Elemente um: llnlenhafter Elemente um; 

Festlandküste 

a-a% §: § % §> § % - % % > % - % % > % 

Morphologische Bedingungen: (wenn unter 2. - 4. Eintragungen gemacht werd en können, Ist das Feld mandatory/optional zu beachten !) 

Charakteristisch Im Vergrö ßerung(+), Verkleinerung (-) Vergrößerung(+), Verkleinerung(-) 

2. Tiefenvariation mandatory 

~~~-
der Tlcfcnstufe um: _ der Tlefenstufe um: ,---

5-10 m +/- < 10 % +/- > 10 % ,---
10-15 m - 10 % +/- < ~ % +/- > ------1.Q % 
15-20 m - ~ % +/- < 10 % +/- > 10 % - ,---
20-30 m -~ % +/- < ~ % +/- > ------1.Q % 

> 30 m - 25 % + < 10 % + > 10 % - ,--- -
m - _ % < 1--- % 0> ___Q % 
m - % < % 0> 0 % - -

3. Substrat Ch arakteristisch Im Referenu ustand: Verschiebungen hin zu: Verschiebungen hin zu : 

3.1 Primäre Substratfazles mandatory tiefe F6rdcn und Buchten -
3.1.1 Flächenanteil Schlick (Mud) (%] 50 70 % 40 ~- 0 - 100 % - -
3.1.2 Flächenanteil Sand/Kies [%] 20 -~ % 50 - 60 % 0 • _____!_QQ % 
3.1 .3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 10 - 25 % 5 - 40 % 0 - _____!_QQ % 

[%] -
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat 10 20 % 5 - 10% 0 - 100 % - -3.1.5 Wassergehalt hoch hoch mittel 
3.1 .6 Sohlrauheit mäßiq rauh mäßiq rauh sehr rauh 

3.1.7 Besiedlungsrauheit mäßig rauh mäßig rauh sehr rauh 

4. Gezeitenzone mandatory 

4.1 Anteil Sublttoral 

~ -~% ~ - ~ % § -~ % 4.2 Anteil Eulitoral • 0 % - 0 % - 5 % 
4.3 Anteil Supralttoral • 0 % - 0 % - 5 % 

Tideregime: {wen n unter 5. - 7. Eintragungen gemacht werden können, ist das Feld mandatory/optlona l zu beachten !) 

5. Tidenhub mandatory Charakteristisch Im Referenuustand: Ver!inderung um: Vcr.tndcrung um: 

5.1 mittlerer Tidenhub I< 1 o.1lm bis zu 1· 1 o.1lm mehr als 1 • 1 o.1lm 

6. Strömung Charakteristisch Im Referenzzustand: Vcr~nderung um: Veränderung um: 

6.1 vorherrschende Richtung mandatory zu variabel bis zu 

1. 1 o,51 ~, 

mehr als 

1. 1 o.51~, 6.2 maximale Geschwindigkeit optional < 1 mls 

7. Seegangsbelastung Charakteristisch Im Referenzzustand: Vcr!lndcrung zu: Veränderung zu: 

7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) mandatory mäßig exponiert !exponiert loder sehr exponiert oder 

7.2 Expositionsrichtung optional NE - ~ geschützt sehr geschützt 
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Typ N1 

Tvo: N1 mand3tory/ Sehr guter Zustand Guter Zustand Mäßiger Zustand und schlechter 
euhalines offenes Küstengewässer optional {mandatory) 

1. Hydromorphologische mandatory Charakteristisch Im durch Vergrößerung(+), durch Vergrößerung(+), 

Strukturelemente Refcrenu ustand sind: Verkleinerung (-) der Verkleinerung(-) der 

flächenhafte Elemente flächenhafte Elemente mit fl!:lchcnhaftcr Elemente um: 

~~~-Gezeitenrinnen i ·; • i' ; · Wattflächen/Platen • 70 % < % > ______!,Q % 

Vor1änder - 10 % < % > ___E. % 
Ebbdeltas • 20 % < % > 20 % -

• % < % > ___Q % 
• % < % > 0 % -
• % < % > 0 % -

linienhafte Elemente lln lenhafte Elemente mit llnlcnhaftcr Elemente um: lln lcnhaftcr Elemente um: 

1 nsel-/Halliaküste 

a -a% §< 8 % §> 8 % Festlandküste • 10 % < % > % 

Dämme • 10 % < % > % 

Morphologische Bedingungen: (wenn untl!!r 2. - 4. Eintragungen gemacht werden kennen, ist das Feld mandatory/optional zu beachten !) 

Charakteristisch Im Vergrößerung (+), Verkleinerung (-) VcrgröPtcrung (+), Verkleinerung (-) 

2. Tiefenvariation mandatory Referenzzustand sind: der Tlcfenstufc um: der Tlcfenstufe um: 

0-2,5 m 

ii~ i1 ; · i ' ; · 2,5 • 5 m % > % 

5-10 m % > % 

10-15 m % > % 

15-20 m % > % 

20-30 m % > % 

>30 m % > % 

3. Substrat Charakteristisch Im Refclrenuustand: Verschiebungen hin zu: Verschiebungen hin zu: 

3.1 Primäre Substratfazies mandatory sandige Außenktlste 
~ 

3. 1.1 Flächenanteil Schlick (Mud) [%] 0 . ---E. "' 5 ~ - 10 . _122 % 
3.1 .2 Flächenanteil Sand/Kies [%] 90 • ~ % 80 • 90 % 0 . 80 % -3.1.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 0 5 % 5 • 10% 10 100 % 

3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] 0 ~ % 5 • 10 % 10 . ~ % ---- ----3.1.5 Wassergehalt mittel mittel lqerinq 

3.1.6 Sohlrauheit mäßig rauh sehr rauh 

3.1.7 Besiedlungsrauheit mäßia rauh mäßia rauh 

4. Gezeitenzone mandatory 

4.1 Anteil Sublijoral 

§ · § % a-a% § · 100 % 

4.2 Anteil Eulitoral • 40 % - 50 % . 100 % 

4.3 Antei l Supralitoral • 10 % - 20 % . 100 % 

Tideregime: (wenn unter 5. - 7. Eintragungen gemacht werden konnen, Ist das Feld mandatory/optional zu beachten!) 

5. Tidenhub mandatory Charakteristisch im Refercnuustand: Veränderung um: Veränderung um: 

5.1 mittlerer ndenhub I= 1 2,Slm bis zu 1 +/-1 o.51m mehr als 1 +/- 1 o.51m 

6. Strömung Charakteristisch Im Refercnuustand: Veränderung um: Veränderung um: 

6.1 vorherrschende Richtung mandatory zu variabel bis zu 

1. 1 o.51~. 

mehr als 

1 +°I o.~ I~ . 6.2 maximale Geschwindigkeit optional < 2 mls 

7. Seegangsbelastung Charakteristisch Im Referenu ustand : Veränderung zu: Veränderung zu : 

7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) mandatory 1~xponiert 
1 • jsw 1 

sehr exponiert lodcr äußerst exponiert odc, 

7.2 Expositionsrichtung optlonal lmäßig exponiert 1 geschützt 
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Typ N2a 

Tvo: N2a 
euha!ines Wattenmeer 

I.ITl.lndatory( l Sehr g. uter Z.ustand 
o~~aJ_ _ (m~ndotoryJ 

Guter Zustand Mäßiger Zustand und schlechter 

1. Hydromorphologlsche 
Strukturelementa 

m.ind,uory I Charakteristisch Im 

Referenzzustand stnd: 

durch Vergr6ßerung (+), 

Verkleinerung(·) der 

durch Verg r611ening (+), 

Verkleinerung 1·1 der 

nl chenhafter Elemente um: flächenhafte Elemente 

Gezeitenrinnen 
Wattflächen/Platen 

Vor1änder 

Außensände 

linienhafte Elemente 

lnsel-/l-lal!!g_küste 
Festlandküste 
Dämme 

MO!J>hologische Bedingungen: 

2. Tiefenvariation mandatOI')' 

0-2,s m 

2,5-5 m 
5-10 m 
10-15 m 
>15 m 

3. Substrat 
3.1 Primäre Substratfazies 

m 
m 

mandtnory 

3.1.1 Flächenanteil Schlick (Mud) 

3.12 Flächenanteil Sand/Kies 

[%] 

[%] 
3.1.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] 

3.1.5 Wassergehalt 
3.1.6 Sohlrauheit 
3.1 .7 Besledlungsrauhelt 

optlonal 3.2 Sekundäre Substratfazies 
3.2.1 Flächenanteil Schlick (Mud) 
3.2.2 Flächenanteil Sand/Kies 

[%] 

[%] 
3.2.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 
3.2.4 Flächenanteil Hartsubstrat 

3.2.5 Wassergehalt 
3.2.6 Sohlrauheit 

32.7 Besiedlungsrauheit 

4. Gezeitenzone 
4.1 Anteil Sublitoral 
4.2 Anteil Eulitoral 
4.3 Anteil Supralitoral 

Tidere_g_ime: 
5. Tidenhub 
5.1 mtttlererTidenhub 

6. Strömung 
6.1 vorherrschende Richtung 

6.2 maximale Geschwindigkeit 

7. Seegangsbelastung 
7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) 
7 .2 Expositionsrichtung 

[%] 

mandatory 

mandalOJY 

mandatory 

optional 

m:indatory 

optional 

~

ftl ohonhafto 
8

'"'."'~tomn 30 % ~n•c••••••;0•
1
•~••~tcum, 30 % 

• 80 % 60 80% 

• 20 % 10 20% 
- 10 % 0 - 10 % 

- % - % 

- % - % 

- % - % 

20 > 
60 > 
10 > 
0 > 
0 > 
0 > 
0 > 

§]
llnlonhafto Elemo~toBmlt 

40 
% 

- 60 % 

• 10 % §
llnlonh,n„El•:'"'äcum, 

10 
% 

< 10 % 

< 10 % §
llnl,nh,no, El•:-••äc um, 

10 
% 

> 10 % 

> 10 % 

(wenn unter 2. - 4. Eintragungen gcm:icht werden ~dnm:m_,_bl do:i Feld m.1ndotory/optiom1I zu bcochtcn!) 

Charaiktertstlsch Im 

10 

10 
30 
30 

0 

ICharakterlstlsch Im Relerenttus1and: 

Eulltoralf.ules 

~

- ~0% - 90 % 

. 5 " 
• 0 " 

mittel 
mäßig rauh 
mäßig rauh 

Sublltoralfazles 

~

- ~ % • 100 % 

• 5 % 

• 5 % 

mittel 
mäßig rauh 

mäßig rauh 

a · ä0% 
• 70 % 

• 20 % 

Vergrößerung(+), Verkleinerung (·) Vergr6&erung (+), Verkleinerung (-1 

der Tlelenstule um: der Tlefenstule um: 

+/- < +!- > 
+/- < +/- > 
+/- < +/- > 
+!- < +/- > 
+/- < +!- > 

< 0 > 
< 0 > 

Verschiebungen hin zu: Verschiebungen hin zu: 

-~5% 25 
- 80 % 0 
- 10 % 10 

• 5 % 5 
gering 

mäßig rauh -

mäßi\'.I rauh :--~=--:=~--==-< 

~

" 10 

" 0 
% 10 
% 

~ 

1mäßig rauh 1 :::==:==_==_==_==-_==-_~:.., 

Bä: §§!: 
(wenn unter 5. - 7. Eintragungen gemacht werden können, ist da.s Feld manda.toryfoptional zu bea.chten!) 

iCharakterlst lsch Im Referenzzustand: 

1= 1 2.3!m 
Charaikterlstlsch Im Ret'erenuustand: 

zu variabel ----,----
.!.2,lmls < 1 

Char.akterlstlsch Im Referenu.ustand : 

!geschützt 1 
N 1. isw 

Verlnderung u ... m~, __ _ 

blHU 1 +/., 1jm 

Verlnderung um: 
moh, ... j r .~,_..,,---.1 Im 

Ver.inderung um: 

blszu ~ ~~ 
Verlnderung u;:;m:...' ~-~ 

moh„ls 1 01 01• 
, + . 0.2_m/s 

Varlnderun_Q_ zu: Verlnderun_! zu: 

lmäßig exponiert loder 
sehr ieschützt 

!exponiert Joder 

extrem geschützt 
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Typ N3 

Tvo:N3 mandatory/ Sehr guter Zustand Guter Zustand Mäßiger Zustand und schlechter 
potyhalines offenes Küstengewässer optional (mandatory) 

1. Hydromorphologische mandatory Charakteristisch im durch Vergrößerung (+), durch Vergrößerung (+), 

Strukturelemente Referenzzustand sind: Ver1delnerung (-) der Verklc lnorung (-) der 

nachenhafte Elemente i ~¾ . flächenhafter Elemente um: Ir~-Gezeitenrinnen 

il ; · 
Wattflächen/Platen - _____.IQ % < % > 10 % 

>---
Vorländer • _____J_Q % < % > _____2 % 

Ebbdeltas - 5 % < % > 5 % 

Ästuarbereiche - > ~ % - _____12 % : % 

- % % > 0 % - >---
- % % > 0 % - ~ 

llnienhafte Elemente linlenhafte Elemente mit. linlcnhaftcr Elemente um: lln ienhafter Elemente um: 

§ :§ ; § : § % § > § % % > % % > % 

Morphologische Bedingungen: {wenn unter 2. - 4. Eintragungen gemacht werden konnen , ist das Feld mandatory/optional zu beachten !) 

Charakteristisch im Vergrößeru ng (+), Verkleinerung(·) Vergrökrung (+), Verkleinerung(·) 

2. Tiefenvariation mandatory Referenzzustand sind : der Ticfcnst ufc um: der Tiefen stufe um: 

0-2,5 m 

ii' i 1 ; · i I ; · 
2,5 -5 m 

• ~ 
% > % 

5-10 m % > % 

10-15 m % > % 

15-20 m : > % 

20-30 m > % 

> 30 m % > % 

3. Substrat Charakteristisch Im Rete~nzzustand: Versch iebungen hin zu: Versch iebungen hin zu: 

3.1 Primäre Substratfazies mandatory S;mdlgc Außenküste -
3.1.1 Flächenanteil Schlick (Mud) [%] 0 - _____§ "' 5 ~- 10 - ____!QQ "' 
3.1 .2 Flächenanteil Sand/Kies [%] 90 - ~ % 80 - 90"' 0 - 80 "' -
3.1.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 0 5 % 5 - 10 % 10 100 % 

3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] 
>--- -

0 5 % 5 - 10 "' 10 100 % .___ -
3.1.5 Wassergehalt mittel mittel aerina 

3.1.6 Sohlrauheit mäßiq rauh sehr rauh 

3.1 .7 Besiedlungsrauheit mäßia rauh mäßia rauh 

4. Gezeitenzone mandatory 

4.1 Anteil Sublitoral § ·§ "' a -a ... a - 100 % 

4.2 Anteil Eulitoral - 40 % - 50 % - 100 % 

4.3 Anteil Supral~oral - 10 % - 20 % - 100 % 

Tideregime: (wenn unter 5. - 7. Eintragungen gemacht werden können, ist das Feld mandatory/optional zu beachten !) 

5. Tidenhub mandatory Charakter istisch Im Referenzzustand: Veränderung um: Veränderung um: 

5.1 mittlener Tidenhub I= 1 31m bis zu 1 +t- 1 o.51m mehr als 1 +t- 1 o.51m 

6. Strömung Charakteristisch Im Referenzzustand: Ver!fnderung um: Ver!linderung um: 

6.1 vorherrschende Richtung mandatory 

I< 2 lav, 

bis zu 

1 + 1 o.s l~. 

mehr als 

l +°I o.~ ,~ . 6.2 maximale Geschwindigkeit optional 1 

7. Seegangsbelastung Charakteristisch Im Referenzzustand: Ve ränderung zu: Veränderung zu: 

7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) mandatory 1~xponiert 
1 - lsw 1 

sehr exponiert !oder äußerst exponiert oder 

7.2 Expositionsrichtung optional geschützt 1 lsehr geschützt 
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Typ N4 

Tvo:N4 
polyha!ines Wattenmeer 

ma. • .. dato. ry1 1 Sehr guter Zustand 
loptlonal _ _J_ ___ {mandatoty} 

Guter Zustand Mäßiger Zustand und schlechter 

1. Hydromorphologlsche 
Strukturelemente 

m3nd:itory I Charakteristisch Im 

Referenzzustand sind: 

durch Vergrößerung(+), 

Ver1tlelnerung (-) der 

durch Vergr6&erung (+), 

Verttlelnerung H der 

!flächenhafte Elemente 
Gezeitenrinnen 
Wattflächen/Platen 

Vorländer 

Außensände 

linienhafte Elemente 
lnsel-/Halligküste 

Festlandküste 
Dämme 

Mo~holog_ische Bedingung_en: 

2. Tiefenvariation mondatory 

0-2.s m 
2,5-5 m 
s-10 m 
10-15 m 
>15 m 

3. Substrat 
3.1 Primäre Substratfazies 

m 
m 

mandatory 

3.1.1 Flächenanteil Schlick (Mud) 
3.12 Flächenanteil Sand/Kies 

[%) 

[%) 
3.1 .3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] 

3.1.5 Wassergehalt 
3. 1 .6 Sohlrauheit 

3. 1 .7 Besledlungsrauheit 

optional 3.2 Sekundäre Substratfazies 

32.1 Flächenanteil SChlick (Mud) 

322 Flächenanteil Sand/Kles 

[%) 

[%) 

32.3 Flächenanteil Mischsedimente (%) 
32.4 Flächenanteil Hartsubstrat 

32.5 Wassergehalt 

32.6 Sohlrauheit 

32.7 Besiedlungsrauheit 

4. Gezeitenzone 
4.1 Anteil Sublttoral 
42 Anteil Eulitoral 

4.3 Anteil Supralitorat 

Tidere_g_ime: 

[%) 

mondatory 

~ 
.... ., .... e""'."n~••m• 30 % ~~

0
•

00
•••.,El;""'~••••m\o % 

80 % - < 10 % 

- 20 % - < 10 % 

• 10 % + < 10 % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

§
llolen•aft•Ele"'"'.'''§mlt 60 % 

• 50 % 

• 20 % 
§
11,1 .. •••••El•: .. 'ä'"m' 10 % 

< 10 % 

< 5 % 

~

•• .... •••••El:--•••um, 
> 
> 

> 
> 
> 
> 

§
llnl••••fto,El•:en•ä•um, 

10 
% 

> 10 % 
> 5 % 

(wenn unter 2. - 4. Eintragungen gom.icht werden können, ist das Feld mand.1toryfoption.1I zu be::ichtenl) 

Ch.araktertstlsch Im Vergrößerun11 (+),Verkleinerung(-) Vergrößerung (+), VerkJ~nerung H 
Relerenuustand sind: der Tlelenstule um: der Tlelenstule um: 

+/- < +/- > 
+!- < +/- > 
+/- < +/- > 
+/- < +/- > 
+/- < +/- > 

< 0 > 1------, 
~--~ < O > 

Verschiebungen hin zu: Verschiebungen hin zu: 

1---~g~c, : Fl: 
1----~~: a : 

mittel l"m""itt"'e'-1 --i 
mäßi mäßi rauh 

mäßi rauh 

8~ ~ : 
5 % 

5 % 

mittel mittel 

mäßig rauh sehr rauh 
mäßig rauh ~ 

§B; BB: B :B: 
(wenn unter 5. - 7. Eintrngungen gem;,cht werden können, i,t d.i~ Feld m:and.itory/option::il zu be:achten!) 

5. Tidenhub mandatory ICharakterfsttsch Im Referenzzust.and: Veränderung um: Vertnderung u.i"m'-, ~-~ 
!= ! 31m blrn 1 +/-1 0,51m mo•nos ! +/-1 0,51m 5.1 mittlererTidenhub 

6. Strömung 
6.1 vorherrschende Richtung 

62 maximale Geschwindigkeit 

7. Seegangsbelastung 
7 .1 Seegangsexposition (CIS 2.4) 

7 2 Expositionsrichtung 

Charakter1stlsdl Im Referenuustand: Verinderung um: Vertnden1ng u~""-· ~-~ 

~P:7n:~ry I< 1 1.sl~, blszu 1 + 1 o.sl:,, ~hr äs 1 + 
0
I 0.~1:,, 

Charakteristisch Im Relerenzzust.and: Verinderung zu: Verirtderung zu: 

mand11tory lmäßigexpÖniert ~ !exponiert loder sehr exponiert oder 

optional l!!____J . ~ _geschützt . sehrgeschützt 
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Tvo: NS 
Helgoland 

1. Hydromorphologische 
Struktuntlemente 

;flächenhafte Elemente 
Felswatt 

sandi_g_er Vorstrand 

linienhafte Elemente 
Felsküste 

Strand 

Dämme 

l
mend,toryf I Sehr guter Zustand 
optlonal (m:mciato~ 

m,ndolory I ChaBikt.ristlach Im 

Ret,,.nuustand sind: 

Guter Zustand 

durch Vorgrtißerung (+), 

Verldolnorung (·) der 

~

11
'"''"ha0.Elom."'~"mlt 50 % [::Jn_,,h„hafto, El: m..,~to,m, 10 % 

- 40 % - < 10 % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

§
llolonhaRoEl•m-:lo§mit, 

60 
•• 

- 50 % 

- 0 ·~ 
§
llolo,haRo, El•:'"'ä'"m' 

10 
% 

< 10 % 
< 10% 

Typ N5 

Mäßiger Zustand und schlechter 

durch Vergrößerung (+), 

Verklelnenmg (-) der 

~

f~choohaRo, El:toolo ,m, 

> 
> 
> 
> 

> 
> 

§
11, ie,,han..E~:'"'ä'"m' 

10 
% 

> 10 % 

> 10 % 

Morphologische Bedingungen: (wenn unter 2. - 4. Elntr.igungcn gcrMchl werden kbnncn, 1,t dao Feld ~ndatory/optlo~I zu bcachtcnl} 

2. Tiefenvariation 
0-2,5 
2,5 - 5 
5 -1 0 
10 -15 
15 -20 
20-30 
> 30 

3. Substrat 

rmil'ldotory 

m 
m 
m 
m 
m 
m 
m 

mancletory 3.1 Prim.ltire Substrattazies 
3.1.1 Flächenanteil Schllck (Mud) 
3.1.2 Flächenanteil Sand/Kies 

{%) 
{%) 

3.1.3 Flächenantell Mischsedimente (%) 
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%) 

3.1.5 Wassergehalt 
3.1.6 Sohlrauheit 
3.1. 7 Besledlungsrauheit 

optlonal 3.2 Sekundäre Substr.ltfazies 

3.2.1 FlächenanteH Schlick (Mud) 
3.2.2 Flächenanteil Sand/Kies 

[%) 
{%) 

3.2.3 Flächenanteil Mischsedimente [%) 
3.2.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] 
3.2.5 Wassergehalt 
3.2.6 Sohlrauheit 
3.2.7 Besiedlungsrauheit 

4. Gezeitenzone 
4.1 Anteil Subütoral 
4.2 Anteil Eulitoral 
4.3 Anteil Supralitoral 

Tidereiime: 
5. Tidenhub 
5.1 rmtlerer Tidenhub 

6. Strömung 
6.1 vorherrschende Richtung 

6.2 maximale Geschwindigkeit 

7. Seegangsbelastung 
7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) 

7.2 Expositionsrichtung 

mancl:nory 

manclalory 

rnlnclllOry 

optlonal 

manc111ory 

optional 

Ch.,~kterlatkch Im VorgröBerung (+), Ver1l:lolncm1ng (·) Vergr06-rung (+), Verkleinerung (·) 

~

Rof•~=~ta""'."~d, % ~do,TlofmM•:m, ~ % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % ~

dMTlof .... Mo~m, ~ % 

> 0 '-"' 
> 0 % 

> 0 % 
> 0 % 

> 0 % 
> 0 % 

Charakterll1t&ch Im Refer.nzzuatand: Verschiebungen hin zu: Verschiebung-,, h in zu: 

- ~ 0% • 30 % 

. " 
_ 80 % 

10 
30 

0 

- ~ 00 % - 80 % 

. " 
• 70 "" 

mittel 
Alatt 

alatt 

- ~ 5% - 100 % 

- " 
- 20 % 

~ - ~ 00 " ~ - 70 % 

- " 
- 100 % 

B ·BO" - 20 % 

• 10 % a -§ 0" - 50 % 

- 20 % 
§ -§fflo" - 100 % 

- 100 " 

_(wc~n u~tcr 5 ._· ~El~g~~ge~cht werden konncn, 1111 d:n Fold m:md.1_t~ryio~Uon:11 ::u be.1chtonl) 

IChar.kterlst lach Im Refer.n.uuatand: 

1< 1 2 lm 

ICMrakterlal lKh Im R9'er.nuuatand: 

zu variabel 

~ ml• 

Charakterlstl1ch Im Refe!'fllzzustand: 

lsehr exponiert 1 
s i - IN 

Vo~nderung uFm''--,--~ 

bis zu 1 + 1 o,slm 

Vor!.:ndorung um: 

bla :tu ~ ~~. 
Vor:inderunozu: 

1sehr e~po"r;iert lodor 

exponiert 

Verlinderung u.m
0

~, __ _ 

mehr .,. 1 + 1 o.s lm 

VerM derung u.,m~, ~--

mehrala 1 + 01 O.~I~, 
Verlnderung tu: 

!äußerst eXponiert lod•r 

mäßig ex~niert 
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Typ: T1a (Elbe/Weser) 

1. Hydromorphologische 
Strukturelemente 

:mlchenhafte Elemente 
Fahrwasser 

Wattflächen/Platen 

Vo~änder 

Strände 

Gezeitenrinne ohne Farwasser 

linienhafte Elemente 
Deiche 

Dämme 

Morphologische Bedingungen: 

m:mdatoryf 

o~onal 

mandatory 

2. Tiefenvariation mandatory 

0-2,5 m 
2,5-5 m 
5-10 m 
10-15 m 
15-20 m 
~-m m 
>30 m 

3. Substrat 
3.1 Primäre Substratfazies mandatory 

3.1.1 Flächenanteil Schlick (Mud) [%] 
3.1.2 Flächenanteil Sand/Kies [%] 
3.1.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] 
3.1.5 Wassergehalt 

3.1.6 Sohlrauheit 

3.1.7 Besiedlungsrauheit 

4. Gezeitenzone 
4.1 Anteil Sublitoral 

4.2 Anteil Eulitoral 

4.3 Anteil Supralitoral 

Tidereg_ime: 

5. Tidenhub 
5.1 mittlerer Tidenhub 

6. Süsswasserzustrom 
6.1 Menge 

6.2 maximale Geschwindigkeit 

7. Seegangsbelastung 
7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) 

7.2 Expositionsrichtung 

mandatory 

mandatory 

mandatory 

optional 

mandatory 

optlonat 

Sehr guter Zustand 
(manda~ory) 

Charakteristisch Im 

Referenu.ustand sind: 

Guter Zustand 

durch Vergrößerung(+), 

Verkleinerung (-) der 

i
flllchenhafte El•~••;te mit % iflächenhafterEl:m•n;te um: % 

% < % 

% < % 

% < % 
% < % 

% < % 

% < % 

§
llnlenhafteEleme~te§mlt % §llnlenhaftcrElc:•ntc§um: % 

- % < % 

- % < % 

Typ T1a 

Mäßiger Zustand und schlechter 

durch VergrtU~erung (+), 

Verklelncrung (-) der 

i
flllchenhafterEl:m•n; teum: O % 

> 0 % 
> 0 % 

> 0 % 

> 0 % 

> 0 % 

> 0 % 

§
llnlenhafterEle:••••aum: O % 

> 0 % 
> 0 % 

{wenn unter 2. - 4. Eintragungen gemacht werden können, Ist das Feld mandatory/optional zu beachten!) 

Charakteristisch im Vergrößerung(+), Verkleinerung(·) 

i
Relerenzzustand ~I•;•: % idcrTlclenstufc:m:; % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

Charakteristisch Im 

~

Relerenuustand ~ln~d: 
50 

% 

- 60 % 

- % 

- 20 % 

mittel 

sehr rauh 

mäßig rauh 

Verschiebungen hin zu: 

~

-~0% - 40 % 

- % 

- 30 % 

mittel 

mäßig rauh 

mäßig rauh 

Vcrgrö&crung (+), Verkleinerung (-) 

i
derTlelenstule:m:; % 

> 0 % 

> 0 % 

> 0 % 

> 0 % 
> 0 % 
> 0 % 

Verschiebungen hin zu: 

~

- ~00% - 30 % 

- % 

- 100 % 

hoch 

mäßig rauh 

mäßig rauh 

§ :§ : §:§: §:§: 
(wenn unter 5. - 7. Eintragungen gemacht werde n kön nen, ist das Feld mandatory/optlonal zu beachten!) 

ICh.arakterlstlsch Im Referenuustand: Vcr!lndcrung um: Veränderung um: 

1= 1 31 m 1 +/-1 1lm 1 +/-1 1 lm bis zu mehr als 

Charakteristisch Im Referenu.ustand: Vor!indcrung um: Vcrilinderung um: 

1 I< 
XXXl m3/a bis zu 

1 :'-1 
401'/, mehr als 

1 :'-1 
401% 

1 3 mls 1 mls 1 mls 

Charakteristisch Im Referenzzustand: Veränderung zu : Veränderung zu: 

1 
' mäßig exponiert ci !exponiert lodcr sehr exponiert oder 

sehr g_eschützt SW 1 - N geschützt 
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Typ: T1b (Ems) 

1. Hydromorphologische 
Strukturelemente 

!flächenhafte Elemente 
Fahrwasser 

Wattflächen/Platen 

Vo~änder 
Strände 
Gezeitenrinne ohne Farwasser 

linienhafte Elemente 
Deiche 
Dämme 

Morphologische Bedingungen: 

m:and:atory/ 

o~onal 

m;ind:atory 

2. Tiefenvariation mandatory 

0-2,5 m 

2,5-5 m 

5-10 m 

10-15 m 

15-20 m 
W-~ m 
> 30 m 

3. Substrat 
3.1 Primäre Substratfazies mandatory 

3.1.1 Flächenanteil Schlick (Mud) [%] 
3.1 .2 Flächenanteil Sand/Kies [%] 

3.1.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] 
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] 

3.1.5 Wassergehalt 

3, 1.6 Sohlrauheit 

3.1.7 Besiedlungsrauheit 

4. Gezeitenzone 
4.1 Anteil Sublitoral 
4.2 Anteil Euliloral 

4.3 Anteil Supral itoral 

Tidere_9_ime: 

5. Tidenhub 
5.1 mittlerer Tidenhub 

6. Süsswasserzustrom 
6.1 Menge 
6.2 maximale Geschwindigkeit 

7. Seegangsbelastung 
7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) 

7.2 Expositionsrichtung 

mandatory 

mandatory 

mandatory 

optional 

mandatory 

optional 

Sehr guter Zustand 
_(!!l~d!t_ory )_ 

Char.akterlstlsch Im 

Referenu:ustand sind: 

Guter Zustand 

durch Vergrößerung(+), 

Verkleinerung (-) der 

Typ T1b 

Mlßlger Zustand und schlechter 

durch Vergrößerung(+), 

Verkleinerung (-) der 

i

fllchonhafte Ele~nito mh % ifl•chcnh•fterEl:mcnitc um: % ifl•chcnhafter;l:m•n;tc um: 0 % 
% < % O > 0 % 

% < % O> 0 % 

% < % O > 0 % 

% < % O > 0 % 

% < % O> 0 % % < % O> 0% 
§
llnlenhafteElome:to§mlt: % §llnlcnh•ftcrElc:cntc§um: % §linlcnhafterElc:-nte§um: Q % 

% < % > 0 % 

% < % > 0 % 

{wenn unter 2. - 4. Eintragungen gemacht werden konnen , ist das Feld mandatory/optlonal zu beachten!) 

Charakteristisch Im Vergrößerung(+), Verkleinerung(-) 

i

Roforenuustand ~lnid: % idcrTlcr.n,tufc:m:;% 
- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

- % < % 

Charakteristisch Im 

~

Rer..,,nuumnd :ln~d: 
60

,. 

- so ,. 
- ,. 
- 10 % 

mittel 
sehr rauh 

mäßig rauh 

Verschiebungen hin zu: 

~
-~0% - 60 ,. 
- ,. 
- 25 ,. 

mittel 
mäßig rauh 

mäßig rauh 

Vergrößerung(+), Verkleinerung(-) 

i

dcrTicfonstufc;m: ; % 
> 0 % 

> 0 % 

> 0 % 

> 0 % 
> 0% 
> 0% 

Verschiebungen hin zu: 

0 
0 

25 

hoch 
mäßig rauh 

mäßig rauh 

§ :§ : §:§: §:§: 
(wenn unter 5. - 7. Eintragungen gemacht werden konnen, ist das Feld mandatory/optional zu beachtenl) 

ICharakteristisch im Referenzzusbnd: Ver!indcrung um: Ver!inderung um: 

1= 1 31 m 1 +t-1 1lm mehrölls ~ 1)m bisz.u 

Charakteristisch Im Referenzzustand: Ver!inderung um: 

1 I< 
xxxlm3/a blsz.u 

1 :'-1 1 3 ml, 

Charakteristisch Im Roforenzzustand; Ver!indcrung zu: 

1 
1 mäßig exponiert I 1 
SW 1 - N 

!exponiert 
geschützt 

401% 
1 ml, 

lodcr 

Veränderung um: 

mchrals ~ ~ % 

:::::c=::JJ ml, 

Veranderun zu: 

sehr exooniert 

1 sehr gescnum 1 1°"·' 
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TypT2 

Typ: T2 (Eider) m:tndatory/ Sehr guter Zustand Guter Zustand Mäßiger Zustand und schlechter 
optional (mandatory) 

1. Hydromorphologische mandatory Charakteristisch Im durch Vergrößerung(+), durch Vcrgrö&crung (+), 

Strukturelemente Referenzzustand sind: Ver1dcincrung (-) der Verkleinerung(-) der 

flächenhafte Elemente fUlchenhafte Elemente mtt fl!ichcnhattcr Elemente um: 

~~~-Fahrwasser i ;· i' ; · Wattflächen/Platen - 70 % < % > _______!.Q % 

Vorländer - 20 % < % > _______!.Q % 

Gezeitenrinne ohne Fahrwasser - 30 % < % > 10 % -- % < % > _Q % 
- % < % > 0 % -
- % < % > 0 % -

linienhafte Elemente llnlenhafte Elemente mit llnicnhaftcr Elemente um: linlenhafter Elemente um: 

Deiche a -s % §< 8 % §> 8 % Dämme - 40 % < % > % - % < % > % 

Morphologische Bedingungen: (wenn unter 2. - 4. Eintragungen gemacht werden kOnnen, ist das Feld mandatory/optional zu beachten!) 

Charakteristisch Im Vergrößerung(+), Verklelncrung (-) Vcrgrö&erung (+), Verkleinerung (-) 

2. Tiefenvariation mandatory Referenzzustand sln~ 

~:··~. ~~~. 0-2,5 m 20 ~ % 

2,5-5 m 20 30 % < 10 % > 10 % - - -
5-10 m 20 ~ % < _______!.Q % > ______1Q % 

10-15 m 20 30 % < 10 % > 10 % - < --------:io % -> 15 m 0 - ,___!Q % > ,...__...1Q % 
m % < % > 0 % - - -m - % < _ % > ________Q % 

3. Substrat Charakteristisch Im Verschiebungen hin zu: Verschiebungen hin zu: 

3.1 Primäre Substratfazies mandatory Referenzzustand sind: 
~ 

3.1. 1 Flächenanteil Schlick (Mud) [%] 30 ~- 50 ~- 60 -~% 
3.1.2 Flächenanteil Sand/Kies [%] 40 - 60 % 30 - 40 % 0 - ~ % 
3.1.3 Flächenanteil Mischsedimente [%] - % - % % 
3.1.4 Flächenanteil Hartsubstrat [%] - 20 % 20 -0 - 10 % 10 100 % ......_ 
3.1.5 Wassergehalt mittel mittel hoch 

3.1.6 Sohlrauheit sehr rauh mäßig rauh mäßig rauh 

3.1. 7 Besiedlungsrauheit mäßia rauh mäßia rauh mäßia rauh 

4. Gezeitenzone mandatory 

4.1 Anteil Sublitoral § -§ l §-~% § - ~ % 4.2 Anteil Eulitoral - 70 % - 80 % - 100 % 
4.3 Anteil Supralitoral - 20 % - 10% - 5 % 

Tideregime: (wenn unter 5. - 7. Eintragungen gemacht werden können, ist das Feld mandatory/optional zu beachten!) 

5. Tidenhub mandatory Charakteristisch Im Referenz.zustand: Veränderung um: Veränderung um: 

5.1 mittlerer Tidenhub I; 1 2,51m bis zu 1 +t- 1 0,51m mehr als 1 +t-1 0,51m 

6. Süsswasserzustrom Charakteristisch Im Referenzzustand: Vcr!inderung um: Veränderung um: 

6.1 Menge mandatory 

I< 151m3/a bis zu 
1 : '- 1 

201'/, mehr als 
1 : '- 1 201% 

6.2 maximale Geschwindigkeit optional 1 3 m/s 1 m/s 1 m/s 

7. Seegangsbelastung Charakteristisch Im Referenzzustand: Veränderung zu: Veränderung zu: 

7.1 Seegangsexposition (CIS 2.4) mandatory mäßig exponiert !exponiert loder sehr geschützt oder 

7.2 Expositionsrichtung optional ISW - ~ geschützt exponiert 
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